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Protokoll zur BÖF-Herbsttagung am Samstag, den 20.10.2018 

 
TAGUNGSORT: Sporthotel Piberstein, 8591 Maria Lankowitz, Am See 1  
 
BEGINN: 14:00 Uhr    Ende: 15.50 Uhr 
 
 

TAGESORDUNG: 
1. Begrüßung  

2.  Genehmigung der TO und Feststellung der Beschlussfähigkeit lt. Anwesenheitsliste  

3.  Totengedenken  

4.  Aufnahme neuer Gilden in den BÖF und Ernennung neuer Bundes-Elferräte  

5.  Bericht des Präsidenten Adi Mittendorfer  

6.  Bericht Närrische Europäische Gemeinschaft NEG  

7.  Bericht der Garde- und Jugendbeauftragten Manuela Seif – Jugend-Garde HP  

8.  Referat Versicherung für Faschingsvereine mit Beispielen aus der Praxis  

9.  Erfahrungen mit der Datenschutz-Grundverordnung  

10. BÖF-Homepage neu  

11.  Vorstellung des Beirates für die BÖF Homepage  

12.  Besondere Gildenjubiläen im Fasching 2019  

13.  BÖF- Bundesverbandstag 2019 in der Steiermark  

14.  Allfälliges  
 
Zu 1. Begrüßung 
 
Präsident Adi Mittendorfer begrüßt alle Anwesenden. Speziell begrüßt er den Bürgermeister 
aus Köflach Mag. Helmut Linhart sowie den Bürgermeister aus Ligist Hannes Nestler und dankt 
ihm für den gestrigen BGM-Empfang. Weiters begrüßt er den Landespräsidenten des LV Steier-
mark Mario Krenn und seine Stellvertreter Ernst Kranawetter und Karl Christandl und dankt für 
die Organisation. Von der Faschingsrunde Ligist begrüßt er Obmann Robert Wagnest und 
B11er Franz Hiden sowie von der FG Köflach Präsident Robert Jöbstl und B11er Melitta Fuchs. 
Auch das BÖF-Ehrenmitglied Lothar Reitinger wird speziell begrüßt. 
Als Förderer und langjährige Freunde des BÖF begrüßt er Gerd Lanitzki, Zink Günter und Ger-
trude, Wolfgang Sabitzer, Stumpfoll Wolfgang und Uschi. 
Bürgermeister Helmut Linhart sowie LP Mario Krenn richten ihre Begrüßungsworte an die An-
wesenden. 
 
Zu 2. Genehmigung der TO und Feststellung der Beschlussfähigkeit lt. Anwesenheitsliste  

 
die Tagesordnung der Herbsttagung wurden einstimmig genehmigt.  
 
Anwesenheitsstatus: Von den 132 Gilden sind 43 Gilden (Kärnten 6, Niederösterreich 13, 
Oberösterreich 8, Salzburg und Tirol 2, Steiermark 6, Wien und Burgenland 8) anwesend.  
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Zu 3. Totengedenken  

 
Wir gedenken: 
Phillip BECKER – NEG, Alfred Domschitz – FG Oberpullendorf (LV Wien & Burgendland), Alf-
red Gscheidler FG Inzersdorf (LV Oberösterreich), Romeo Oswald – FG Alpl (LV Steiermark). 
 
Zu 4. Aufnahme neuer Gilden in den BÖF und Ernennung neuer Bundes-Elferräte  

 

Aufnahme der Faschingsgarde Judenburg sowie Ernennung der B11-Rätin Claudia Mraulak. 

 

Aufnahme von Brigitte und Werner Pilz  + Borho Monika und Manfred (Berchtesgaden) als Förderer. 
 

Die FG Loretto erhält die BÖF Dank- & Anerkennungsurkunde für die Ausrichtung des 56. BVT 
in Loretto/Eisenstadt im Juni 2018. 

 

Zu 5. Bericht des Präsidenten Adi Mittendorfer  

 

Seit unserem Bundesverbandstag in Loretto hat sich nicht viel aber doch sehr Einschneidendes und 
Wichtiges getan.  
 

Zeitlich sehr beschäftigt hat mich der Aufbau und die Umsetzung unserer BÖF-Homepage, es 
war nicht so einfach wie wir uns das anfangs vorgestellt haben. Mehr dazu aber unter dem da-
für vorgesehenen Tagesordnungspunkt. 
 
Wie angekündigt bin ich beim Bad Haller Carneval Club nicht zur Wiederwahl angetreten. 
Der Grund dafür ist: Ich bin durch meine BÖF-Tätigkeiten bzw. auch durch meine neue Firmen-
gründung vom Bad Haller Vereinswesen weggedriftet und es gibt gute junge Faschingsfreunde, 
die dort die für mich vorgesehenen Aufgaben erledigen. Außerdem sehe ich durch das man-
gelnde Interesse an unseren Tagungen schon länger, dass der BÖF für sie nicht so wichtig ist. 
 
Auch bei der Närrischen Europäischen Gemeinschaft, der NEG bin ich zur Wiederwahl 
nicht mehr angetreten. Dort ist der Hauptgrund meines Nichtantretens die mühsame Korres-
pondenz (das Präsidium fand kaum einen gemeinsamen Termin für eine Telefonkonferenz, die 
via Skype abgehalten werden sollten). Das war für mich sehr frustrierend und ich habe – nach 
Rücksprache mit meinem Stellvertreter Alfred und unserem NEG-Delegierten Ernst Kranawetter  
- die Konsequenzen daraus gezogen. Allerdings habe ich noch sehr stark mitgekämpft um die 
NEG auf neue, vielversprechende Geleise zu stellen – dazu aber mehr unter dem TO-Punkt 6 – 
Dem Bericht zur NEG. 
 

Die Gildensitzung am 20. Jänner in Villach liegt mir und vielen anderen sehr am Herzen. 
Für mich ist dies ein großes und gutes Zeichen, dass von den Villachern und den Kärntnern der 
BÖF wieder akzeptiert und geschätzt wird. Es freut uns ganz besonders, dass sich die Kärntner 
so aktiv in den Bundesfasching einbringen. LP Bruno Arendt hat dazu die beiden am besten ge-
eignetsten ÖBB-Routen zusammengestellt und wird sie nächste Woche den Landespräsidenten 
per E-Mail übermitteln.  
 
Ich bitte jetzt um die ÖBB-Direktvorstellung durch den ÖBB-Manager und guten Bekannten von 
unserem Kärntner Landespräsidenten Bruno Arendt – den ÖBB-Regionalmanager Hrn. 
Reinhold Wallner.  Siehe Anlage. 
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Zu 6. Bericht Närrische Europäische Gemeinschaft NEG  

 

Die heurige Jahrestagung fand vom 20. bis 23. Oktober in Artstätten in der Schweiz statt. 

Dass ich nicht mehr im Präsidium mit dabei bin habe ich ja schon in meinem Bericht erzählt. Ich 
habe aber sehr wesentlich an den neuen Statuten und vor allem an der dahinterliegenden 
STRATEGIE mitgewirkt. 

Was ist dabei so neu und so revolutionär? 

Der Weg zur breiteren Aufstellung der NEG wurde geöffnet. Die bisherigen Statuten haben dies 
ja verhindert, sie duldeten nur Landesverbände als Mitglieder. Ab sofort können auch Fa-
schings- und Karnevalsverbände, die keine Landesverbände, sondern z.B. regionsbezogen sind 
aufgenommen werden. Beispiel Region Venetien, Kroatien-Nord, Vorarlberg - mit dem Präsiden-
ten des Vorarlberger Fasnatsverbandes Michael Stocklasa gibt es das beste Einvernehmen und 
es wurden bereits erste Gespräche geführt. 

Wichtig dabei für den BÖF ist: Die Stimmrechte gehen nicht verloren, der BÖF muss keine abgeben, 
sie werden jedoch neu geordnet. 
Zur NEG-Kassa: Per 31.12.2017 betrug der Kassastand € 4.114,58 
Das NEG-Präsidium besteht jetzt aus:   

• Präsidentin Petra Müller (D) 

• Vizepräsident Josias Clavadetscher (CH) 

• Vizepräsident Raymond Vlecken (NL) 

• Schatzmeister Bernhard Schlereth (bei uns bekannt vom Faschingsmuseum Kitzingen - D) 

• Jugend: Lothar Schwarze (ohne Stimmrecht) 

Alles in Allem sehr viel Arbeit im NEG-Präsidium und ich/wir sind gespannt, wie dieses 
Team das jetzt bewerkstelligen wird. 

 

Zu 7. Bericht der Garde- und Jugendbeauftragten Manuela Seif – Jugend-Garde HP  

 

Siehe Anlage. 

 

Zu 8. Referat Versicherung für Faschingsvereine mit Beispielen aus der Praxis  

 

Gottfried Rapperstorfer vom unabhängigen Versicherungsmaklerbüro FAIRSORGT gibt die 
neuesten Erfahrungen aus der Praxis zum Besten und damit verbunden auch wichtige Tipps 
zur Vermeidung von Schäden siehe Anlage. 

 

Zu 9. Erfahrungen mit der Datenschutz-Grundverordnung  

 

Jede Gilde hat bei der Anmeldung ein Informationsblatt zur Datenschutzgrundverordnung be-
kommen. Alfred Kamleitner verweist speziell auf die letzte Seite des Informationsblattes. Er er-
klärt sich gerne bereit in seiner Funktion als Datenschutzkoordinator des BÖF zu den Landes-
verbänden zu fahren um Vorort Detailfragen zu beantworten. 

 

 

Zu 10. BÖF-Homepage neu  

 

Adi Mittendorfer hat es bereits beim Bundesverbandstag in Loretto angedeutet, es ist und war 
relativ anspruchsvoll das, was wir gemeinsam wollen auch zu erzielen, und zwar aus den ver-
schiedensten Gründen.  
Es geht darum, dass die Geschichte des Österreichischen Faschings und die gesamten Bräuche 
auf unserer HP festgehalten und dokumentiert werden. Freilich ist es so, dass alles in Wikipedia 
und bei Dr. Google gefunden werden kann. Aber, es ist dort nicht konzentriert und unter dem 
Kapitel FASCHING zu finden, sondern man muss einen bestimmten Begriff eingeben.  



 
 

Seite 4 von 5 

Daher ist das Präsidium der Meinung, dass die BÖF-HP, der am besten geeignete Platz ist um 
nicht nur die Geschichte des BÖF, sondern auch die gesammelte Geschichte des Österrei-
chischen Faschingsbrauchtums zu dokumentieren. Dazu gehört u.a. eine Sammlung des Ur-
brauchtums, die zwar jedes für sich bei den betreffenden Gilden dokumentiert ist, aber gesam-
melt und gebündelt gibt es die nirgends.  

 
Weiter die Entstehungsgeschichte des „modernen Österreichischen Faschings“, der größten-
teils deutsche Wurzeln  hat und daher gehört auch diese Entstehungsgeschichte mit den Zu-
sammenhängen auch erwähnt und dokumentiert.  

Diese „Dokumentation“ steht auch in den von uns allen beschlossenen BÖF-Statuten in 
den §§ 2 und 3 wo der Zweck des Vereins und die Erreichung des Zwecks festgeschrie-
ben steht. Diese Dokumentation ist auch für die Wahrung der Gemeinnützigkeit von größter 
Wichtigkeit. Wo sonst, wenn nicht auf unserer HP dokumentieren wir die Aufgaben des BÖF? 
Im Alois Penz - Faschingsmuseum des BÖF in Knittelfeld werden diese Aufgaben ein wenig be-
handelt. Aber das könnte, wie wir alle wissen, auch weitaus besser laufen wenn wir die perso-
nellen Ressourcen dazu hätten.  
Unsere Jugend hat sich vor einem Jahr vorgenommen, die Schriftstücke und dabei insbeson-
dere die zahlreichen Plakate in einer Jugendaktion einzuscannen und geordnet zu archivieren. 
Dieses Ergebnis könnte z.B. auch auf unserer BÖF-HP erfasst sein.  

…. und wie haben wir das gelöst? 
Wir haben jetzt die beste Lösung, nämlich 2 Homepages  

➢ die für die BÖF Jugend und die Garde von Webmasterin Manuela Seif  
➢ die BÖF-Homepage erstellt von Christian Madritsch / Villacher Faschingsgilde. Christian ist 
im Fasching oft der Begleiter und Assistent vom Kärntner Landespräsidenten Bruno Arendt. Er unter-
richtet als Professor an der UNI  EDV.                                                                                                     
Vorstellung der neuen Homepage - siehe Anlage. 

 

Zu 11. Vorstellung des Beirates für die BÖF Homepage  

 

Danach stellt Adi Mittendorfer die vom Präsidium hierfür beauftragten Beiräte vor: 

Beirat für die Jugend- und Garde-HP - Manuela Seif 

Beirat für die BÖF-Homepage mit Einbindung der Jugend- u. Garde - Christian Madritsch 
 

 

 

Zu 12. Besondere Gildenjubiläen im Fasching 2019  

 

Alfred Kamleitner berichtet, dass folgende Gilden Jubiläen feiern: 

Meidling    33 Jahre      Wien    

Feldkirchen    44 Jahre      Kärnten 

Steyrling    55 Jahre      Oberösterreich 

Stadtrichter zu Clagenfurt  55 Jahre      Kärnten 

Spital/Drau    55 Jahre      Kärnten 

St.Veit/Glan    55 Jahre      Kärnten 

 

Sollten noch andere Gilden „Närrische“ (11, 22 ,33 ,44 ,55) Jubiläen feiern, bitte dies Alfred 
Kamleitner melden, damit Ehrengeschenke und Urkunden angefertigt werden können. 

 

Alfred Kamleitner ersucht die Landespräsidenten bzw. die Gildenpräsidenten/Obmänner um Be-
kanntgabe der aktuellen „Rechnungsadressen“ damit Protokoller Peter Holakovsky diese 
zwecks Versandes des Mitgliedsbeitrages bzw. Ordensrechnungen erhält. 
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Zu 13. BÖF - Bundesverbandstag 2019 in der Steiermark  

 

Der 57. BÖF Bundesverbandstag findet am 18.05.2019 in Köflach statt – einstimmig.  

 

Zu 14. Allfälliges  
 
Alfred Kamleitner verweist auf die BÖF Ethik-Charta und dass am 11.11. in Österreich nicht der 
Faschingsbeginn, sondern das „Narrenwecken“ traditionell stattfindet. 
 
Adi Mittendorfer berichtet, dass TV-Sender Puls 4 im Rahmen der Sendung „Sehr witzig“ Gilden 
sucht, die dort teilnehmen (Sketches, Lieder u.v.m.). 
 
LP Mario Krenn gibt einen kurzen Bericht über das Faschingsmuseum in Knittelfeld (Stmk). 
 
Peter Holakovsky ersucht die Gilden die bereits Ordensbestellung gesandt haben diese noch-
mals zu senden, da durch einen Computervirus einige verloren gegangen sind. 
 
Alfred Kamleitner teilt bzgl. Narrenpresse mit, dass der Abgabetermin für Sommeraktivitäten 
etc. der 1.11.2018 ist. Für alle anderen Beiträge die ausschließlich den 11.11.2018 betreffen, 
gilt als Abgabetermin der 15.11.2018 
 
Am 09.02.2019 findet in Linz wieder ein großer Faschingsumzug statt. (Siehe Anlage) 
 

Mödling, 16.11.2018 
Protokoller Peter Holakovsky 

Freigegeben am 28.11.2018 - Adi 
 
 

Anlagen: 

• ÖBB / Villacher Faschingsgilde – Sonderfahrt zur Faschingssitzung am 20.Jänner 2019 

• Bericht zu Pkt.7 – Garde- und Jugendbeauftragte Manuela Seif 

• Anlage zu Pkt.8 – Versicherung für Faschingsvereine 

• Anlage zu Pkt.14 – Einladung und Anmeldeformular / Umzug am 9.2.2019 in Linz/OÖ 
 


